
Evangelisch-reformierte Kirchgemeinde Köniz
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Sonntag, 22. Dezember 2024
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Reformierte Kirche Köniz

WEIHNACHTS
ORATORIUM

Eintritt frei, Kollekte

Carl Heinrich Graun (1704–1759)

ThomasChor Köniz
Instrumentalensemble ad hoc
Emilie Inniger, Sopran
Lucrezia Lucas, Alt
Moritz Achermann, Tenor
David Zürcher, Bass
Elie Jolliet, Leitung



Weihnachtsoratorium
Sonntag, 22. Dezember 2024, 16.00 Uhr – Reformierte Kirche Köniz

Eintritt frei – Kollekte zur Deckung der Unkosten

Besuchen Sie uns auf www.thomaschor.ch und www.kirchenmusik-koenizmitte.ch 

Am vierten Adventssonntag bringt der ThomasChor Köniz in der reformierten Kirche Köniz das
Weihnachtsoratorium «Mache dich auf, werde licht» von Carl Heinrich Graun (1704–1759) zur
Aufführung.

Dieses barocke Meisterwerk, inspiriert von Jesaja 60:1, erzählt die Weihnachtsgeschichte in 23
abwechslungsreichen Nummern – Chöre, Arien, Rezitative und Choräle. Dabei stehen nicht
biblische Texte im Vordergrund, sondern frei gedichtete Betrachtungen und Dialoge eines bis
heute nicht ermittelten Librettisten. Wenige Sätze aus dem zweiten Kapitel des Lukas-
evangeliums treten hinter poetische Kommentare zurück, die die Ankunft des Lichts Christi auf
Erden feiern.

Carl Heinrich Graun war einer der führenden Komponisten seiner Zeit und prägte mit seiner
Musik sowohl die Opernszene als auch die geistliche Musik. Bekannt ist er unter anderem für
sein Passionsoratorium «Der Tod Jesu».

Lassen Sie sich von seiner einzigartigen Klangsprache – lautmalerisch, empfindsam und zuweilen
auch pompös – in adventliche Stimmung versetzen!

Programm

Carl Heinrich Graun (1704–1759)
Oratorium in Festum Nativitatis Christi

Mitwirkende

ThomasChor Köniz

Emilie Inniger (Sopran), Lucrezia Lucas (Alt), Moritz Achermann (Tenor), David Zürcher (Bass)

Instrumentalensemble ad hoc

Elie Jolliet (Leitung)

Bild: Gravur von Aegidius Sadeler II (1568–1629) nach Hans von Aachen (1552–1616), gedruckt von Paulus Fürst 
(1608–1666). Metropolitan Museum of Art, New York. Lizenz: Creative Commons Zero (CC0)


